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Aus dem Gemeinderat                                              
 
 
 
 

An den letzten beiden Sitzungen des Gemeinderates wurde unter anderem fol-
gendes behandelt: 
 

• Richard Heinzer, Gemeinderat Kesswil, orientierte den Salmsacher Gemein-
derat über die Möglichkeiten zum Ausbau des bestehenden Kupferleitungs-
netzes anstelle von Glasfasern.  

• Die regionale Tierkörpersammelstelle Ladreute, Egnach, entspricht nicht 
mehr den Bundesanforderungen und muss daher erneuert werden. Die 
Standortgemeinde Egnach nahm daher die Projektplanung an die Hand. Bis-
lang sind neben Salmsach 9 umliegende Gemeinden daran beteiligt, allenfalls 
kommen weitere dazu. Der Gemeinderat stimmt dieser gebundenen Mitfinan-
zierung der neuen Anlage zu. 

• Man nahm an der Vernehmlassung des Verbands der Thurgauer Gemeinden 
zur Liberalisierung des Kaminfegerdienstes teil.  

• Im Rückblick zum Anlass „Im Gespräch“ Social Media war man etwas ent-
täuscht über die geringe Teilnehmeranzahl. Der Anlass war jedoch sehr inte-
ressant und es konnte ein reger Austausch stattfinden. 

• Beim jährlichen Flurumgang wurden nur vereinzelt Beanstandungen festge-
stellt. Dies ist eine merkliche Verbesserung gegenüber der Vorjahre.  

• Für die nächste Buchtäfägete vom 12. November 2016 in der Mehrzweckhal-
le Bergli wurde eine Freinacht (bis 04.00 Uhr) bewilligt. 

• Mit der Jurtenbetreiberin, Sabrina Hiller, fand einen Besprechung bezüglich 
der zukünftigen Zusammenarbeit statt. Da die Salmsacher Bucht leider immer 
wieder von Vandalenakte heimgesucht wird, muss der Sanitärcontainer stehts 
verschlossen werden. Boots- und Trockenplatzmieter haben nun die Möglich-
keit, selbst einen Schlüssel bei der Gemeinde zu bestellen.  

• Der Gemeinderat nahm vom kostspieligeren Verteilschlüssel der Gemeinde-
beiträge an den regionalen Personenverkehr Kenntnis. Die Kostenerhöhung 
ist durch den Ausbau des Busangebotes zu begründen.  

• Der Gemeinderat beschloss den Beitritt zur Landschaftsqulalität Oberthurgau. 
 

Wie üblich diskutierte der Gemeinderat auch diesmal weitere Themen, wel-
che unter Wahrung des Datenschutzes nicht publiziert werden dürfen. 
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Baubewilligungen 
 
Baubewilligung im vereinfachten Verfahren 

• Offene Pergola auf Parz. 674, Alte Aach 6, 
Anas und Sultan Ennebbali, Thannstrasse 1a, 9403 Goldach 

 

Befristete Strassenreklamen 

• Werbeplakat auf Parz. 199, Arbonerstrasse 8  
Buchtäfäger Salmsach, Mirjam Schindler, Riethag 2, 8599Salmsach 

 
 

Smokesignal  –  Gemeindeapp 

 
Der Gemeinderat hat sich entschlossen, als Ergänzung zu den Publikationen im 
Mitteilungsblatt und der Homepage, interessierte Bewohnerinnen und Bewohner 
zeitnah über wichtige Neuigkeiten zu informieren. 
 

Smartphonebenutzerinnen und -benutzer laden die App „smokesignal“ auf ihr 
Gerät, abonnieren mithilfe der QR Codes die Channels, die sie interessieren 
und werden dann per Rauchsignal über Neuigkeiten kostenlos informiert. 
 

Interessierte Vereine haben die Möglichkeit, einen Vereinschannel zu erstellen, 
um so ihre Mitglieder in diesem nichtöffentlichen Channel über Vereinsanlässe 
zu informieren. Dazu gibt interessierten Vereinen der Gemeindepräsident Martin 
Haas gerne Auskunft. Die Anleitungen zum Installieren und Abonnieren der App 
und Channels entnehmen sie nachstehenden Infos oder aus dem Anschlagkas-
ten der Gemeinde. 
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Ergebnisse Eidg. & kant. Abstimmung vom 05.06.16 
 
Mit einer Salmsacher Stimmbeteiligung von 44.2 % sehen die Ergebnisse wie 
folgt aus: 
 

Eidgenössische Volksabstimmungen Salmsach Schweiz 
 Ja / Nein 

 

Ja / Nein 
 

   

Volksinitiative „Pro Service public"  
 

143 / 210 
  40.5 / 59.5 % 

 
32.4 / 67.6 % 

   

Volksinitiative „Für ein bedingungsloses 
Grundeinkommen" 
 

77 / 282 
  21.4 / 78.6 % 

 
23.1 / 76.9 % 

   

Volksinitiative „Für eine faire Verkehrsfi-
nanzierung" 
 

144 / 210 
  40.7 / 59.3 % 

 
29.2 / 70.8 % 

   

Änderung des Bundesgesetzes über die 
medizinisch unterstützte Fortpflanzung 
(Fortpflanzungsmedizingesetz, FMedG)  
 

164 / 190 
  46.3 / 53.7 % 

 
62.4 / 37.6 % 

Änderung des Asylgesetzes (AsylG) 195 / 156 
  55.6 / 44.4 % 

 
66.8 / 33.2 % 

 
 
 

 
Kantonale Volksabstimmung Salmsach Thurgau 
 Ja / Nein 

 
Ja / Nein 

 
Beschluss des Grossen Rates vom 
9. September über das Kreditbegehren 
von 3'000'000 Franken als Anteil des 
Kantons Thurgau an den Kosten für die 
nächste Phase (2016-2019) des gemein-
sam mit den Kantonen Appenzell Ausser-
rhoden und St. Gallen geführten Projekts 
„Expo2027 Bodensee-Ostschweiz". 
 

175 / 181 
  49.2 / 50.8 % 

 
46.6 / 53.4 % 

Diese und alle weiteren Wahlergebnisse können auch unserer Homepage 
(www.salmsach.ch) oder den Salmsacher Anschlagkästen entnommen werden. 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung Teilrevision kant. Richtplan 
 
Gestützt auf Artikel 4 des Bundesgesetzes über die Raumplanung (RPG, SR 
700) und § 28 des Planungs- und Baugesetzes (PBG, RB 700) wird der 
 

Kantonale Richtplan, Teilrevision 2016 (Entwurf Mai 2016) 
 

öffentlich bekannt gemacht.  
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Auflageort:    Gemeinde Salmsach, Arbonerstrasse 8, 8599 Salmsach 
Dauer der Auflage:  vom 27. Juni bis 2. September 2016 
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
 

Der Richtplan kann auch im Internet eingesehen werden 
(www.raumentwicklung.tg.ch  Öffentliche Bekanntmachung KRP 2016). 
 

Jedermann ist eingeladen, sich innerhalb der Auflagefrist zum vorliegenden 
Entwurf zu äussern. Eingaben sind zu richten an: 
 

Kanton Thurgau, Amt für Raumentwicklung, Verwaltungsgebäude Promenade, 
8510 Frauenfeld 
 
 

Richtigstellung des Zeitungsartikels: 
 
Thurgauer Zeitung, Donnerstag 23. Juni 2016 
„Wieder soll Dreckwasser in die Aach gelaufen sein“ 
 

Der Zeitungsartikel von Markus Schoch entspricht nicht den Tatsachen. Die un-
genügenden Recherchearbeiten des Journalisten führten dazu, dass vieles 
falsch dargestellt wurde und eine Vermischung mit anderen Vorfällen stattfand. 
 

Wir stellen klar: 
• es wurde kein Dreckwasser in die Aach eingeleitet, schon gar nicht durch ei-

ne Pumpe; 
• eine Aachverschmutzung hat nicht stattgefunden; 
• die Leitung und der Schacht wurden kontrolliert und keine Verschmutzung 

festgestellt. 
Gemüsebauer Ralph Bötsch und Gemeindepräsident Martin Haas 

 
 

Feuerbrandkontrolle 
 
In den Medien wurde kaum darauf hingewiesen, dass dieses Jahr der Feuer-
brand ein Thema ist. Trotzdem hat das Landwirtschaftsamt beschlossen, in der 
Befallzone 1, in welcher die Gemeinde Salmsach ebenfalls liegt, eine flächen-
deckende Kontrolle durchzuführen. Man möchte verhindern, dass sich der Erre-
ger des Feuerbrandes in Bäumen und Ziersträuchern, welche letztes Jahr oder 
bereits vorher einmal infiziert worden sind, unkontrolliert ausbreiten kann. 
 

Dank einer langjährigen umfassenden Kontrolle vermuten wir, dass sich sehr 
wahrscheinlich kein Feuerbrandbefall ereignen wird. Wir sehen uns aber doch 
veranlasst, den üblichen Kontrollgang in den Gärten vorzunehmen. Dieser be-
ginnt ab dem 4. Juli 2016 und dauert bis Ende Juli 2016. Wir bitten wieder wie in 
den vorangegangen Jahren, uns ungehinderten Zugang zu den Liegenschaften 
zu gewährleisten und danken jetzt schon für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit. 
 

Mario Knür, Tel. 076 580 53 77 und Mirtha Reimann Tel. 058 346 04 43 
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„Gesunde Gemeinde“ Halbjahresbericht Jan. bis Juni 2016  
 
Salmsach ist eine sehr aktive Gemeinde. Durch das grosse Engagement des 
Gemeinderates konnten bereits im ersten Halbjahr unter dem Motto „Gesunde 
Gemeinde“ einige Projekte an die Hand genommen werden. Gleich bei drei 
zentralen Vorhaben wirkte das ortsansässige Alters- und Pflegeheim Bodana 
mit. Gerne legen wir hier unsere Aktivitäten dar. 
 
Einkaufen im Dorf 
Mit viel Elan setzte sich der Salmsacher Gemeinderat für eine Einkaufsmöglich-
keit im Dorf ein. Mit dem Volg sowie dem Architekten des Schäfli-Areales, Edu-
ard Oroshi, konnten ideale Partner für dieses Projekt gefunden werden. Durch 
ein Gemeindedarlehen über Fr. 150‘000, welchem die Bevölkerung anlässlich 
einer Gemeindeversammlung zustimmte, wurde dieses Projekt erst möglich. 
Man freut sich bereits jetzt auf die Eröffnung im Januar 2017. 
 
Ü60 – aktiv / gemeinsame Unternehmungen 
Margrit und Max Müller haben sich bereit erklärt, einmal im Monat einen Anlass 
zu organisieren. Dazu sind alle über 60-jährigen Salmsacher/innen eingeladen. 
Im Mitteilungsblatt wird jeweils für den Anlass geworben. Die erste Unterneh-
mung war eine Wanderung. Als nächstes gab es eine Blust-Velotour. Im Regen-
fall wird ein Alternativprogramm mit Spielnachmittag im Bodana angeboten.  
Auch der Gemeinnützige Frauenverein organisiert jeweils am letzten Dienstag-
abend im Monat einen solchen Aktivanlass. Dabei gibt es keine Altersgrenzen. 
Als kleines Dorf versucht man nun, diese beiden Unternehmungen zusammen 
zu legen oder zu koordinieren. In diesem Zusammenhang sollen auch die be-
stehenden, wichtigen Aktivitäten des STV Salmsach erwähnt werden, welcher 
mit vielen abwechslungsreichen Angeboten etwas für Jung und Alt anbietet.  
 
Erarbeitung eines Altersleitbildes  
In Zusammenarbeit mit der Nachbarstadt Romanshorn ist man an der Erarbei-
tung eines Altersleitbildes. An einem Bevölkerungsworkshop, woran rund 40 
Personen aus Salmsach und Romanshorn teilnahmen, wurden die Bedürfnisse 
aufgenommen und diskutiert. Nächste Schritte folgen.  
 
Anlässe „Im Gespräch“ 
Nachdem die Informationsanlässe im letzten Jahr zu den Themen „Patienten-
verfügung, Vorsorgeauftrag und No- CPR Stempel“ sowie „Palliative Care“ sehr 
gut besucht wurden, gab es am 19. Mai 2016 einen Anlass zum Thema „Social 
Media“. Dieser Anlass wurde von einer anderen Bevölkerungsgeneration be-
sucht. Bereits am 29. September 2016 wird die nächste Veranstaltung zu „Cy-
ber Mobbing“ folgen. Die Einladung richtet sich dabei jeweils nicht nur an die 
Salmsacher. Es sind jeweils alle Interessierten zu diesem kostenlosen Anlass 
mit anschliessendem Apéro willkommen. 
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Rikscha „Recht auf Wind im Haar“ 

Im Herbst 2015 machte das Kantonale Gesundheitsamt alle 
Heime im Thurgau auf das Projekt «Radeln ohne Alter – Das 
Recht auf Wind im Haar» aufmerksam. Der Gedanke, mit 
einer Rikscha Bewohnerinnen und Bewohner eines Alters-
heims zu Ausfahrten abzuholen, überzeugte sofort. Das Pro-
jekt passt gut zu den Werten, die dem Bodana für die Be-
wohnerinnen und Bewohner wichtig sind. Die Gemeinde un-
terstützt den Kauf der Elektro-Rikscha mit einem einmaligen 
Beitrag von Fr. 5‘000.00. Um den Betrieb kümmert sich an-
schliessend das Bodana. Der Auftakt zu «Radeln ohne Al-
ter» in Salmsach startete am 5. Juni 2016. Mit dabei war 

Anina Flury die das Projekt «Radeln ohne Alter» in die Schweiz gebracht hat 
sowie Gemeindepräsident Martin Haas und weitere Mitglieder des Gemeindera-
tes. Die Gemeinde Salmsach offerierte an diesem Dorfanlass Wurst und Brot. 
Es gab die Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen und die elektroun-
terstützte Rikscha auszuprobieren. Nun dürfen sich Interessierte Rikscha-Fahrer 
beim Bodana melden und mit den Bewohnern eine Ausfahrt unternehmen.  

Mittagstisch im Bodana – Angebot für ältere Menschen in Salmsach 
Im Alters- und Pflegeheim Bodana gibt es seit Mai 2016 von Montag bis Freitag 
einen Mittagstisch. Eingeladen sind ältere Menschen, die sich ab und zu vom 
Kochen entlasten wollen, Wert auf gutes, gesundes Essen legen und Freude an 
gemeinsamen Mahlzeiten haben. 
Jeden Tag gibt es ein Menü mit Suppe, Salat, Gemüse, Fleisch oder Fisch, Bei-
lage und Dessert – immer frisch, selber gemacht und grösstenteils in Bio-
Qualität aus der Region. Der Montag ist «vegetarisch», freitags gibt es meistens 
Fisch. Da sich das Bodana an einem Zuhause orientiert, gibt es ein Menü. Die-
ses wird für CHF 15.– / Menü inkl. Kaffee und Dessert in der gewünschten Bio-
Qualität angeboten. 

Mittagestisch für Kinder in der Wohngruppe Magellan 
Mit grosser Unterstützung der Wohngruppe Magellan konnte dort ein Mittags-
tisch für Kinder inkl. Betreuung angeboten werden. Regelmässig wird dieses 
neue Angebot in Zusammenarbeit mit der Primarschule von sechs Kindern ge-
nutzt.  

Sicherer Schulweg dank Parkverbot 
Durch die Neusignalisation des Parkverbotes entlang der Schulstrasse konnte 
zur Sicherheit der Schüler beigetragen werden. Die bislang vor allem freitags 
zugeparkte Schulstrasse, gehört damit hoffentlich der Vergangenheit an. Weiter 
wurden auch Feineinstellungen des Lichtsignales verändert, sodass die Fuss-
gänger vor den Fahrzeugen mit orangem Blinklicht grün erhalten. Damit sollen 
die Fussgänger besser gesehen werden.  



Gründung Verein Kinder und Jugend Salmsach 
Eine Gruppe engagierter Eltern gründete den Verein 
„Kinder und Jugend Salmsach“. Die Vereinsvorstellung 
im Gemeinderat folgt. Bereits am 28. Mai 2016 organi-
sierte dieser Verein eine Panini Tauschbörse auf dem 
Schulhausareal Bergli. Im August 2016 ist ein Kinder-
flohmarkt geplant. Weiter soll zukünftig am Aschermitt-
woch ein Kindermaskenball in der MZH-Bergli stattfin-
den. Dieser Verein unterstützt auch den Mittagstisch im 

Magellan und wäre bereit, bei der Organisation des Räbeliechtliumzuges mitzu-
wirken. Der Gemeinderat freut sich über so viele tolle Ideen und den Tatendrang 
dieses neuen Dorfvereines.  

Der Gemeinderat

Eintrittsvergünstigungen Schwimmbad Romanshorn 

Wie in den Vorjahren erhalten Einwohnerinnen und Einwohner von 
Salmsach einen jährlichen Beitrag von Fr. 15.00 an das Badeabonne-
ment. Die Auszahlung erfolgt in bar gegen Vorweisung des Jahres-
abonnements 2016. Inhaber/innen melden sich bei der Gemeindekanz-
lei Salmsach bis spätestens Ende Badesaison 2016. 

Salmsacher - Fahne als Geschenk ? 

Die Salmsacher Fahne 1.5 m x 1.5 m kann zum Spezialpreis von 
Fr. 340.00 bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

Der Preis ist durch den komplizierten Farbwechsel und die gerin-
gen Stückzahlen in der Herstellung gerechtfertigt. 

Informationen Mitteilungsblatt

Dieses monatliche Mitteilungsblatt kann für Fr. 20.00 pro Jahr, für Versand- und 
Portokosten, abonniert werden. Wäre dieses Abonnement nicht ein schönes 
Geschenk für „Heimweh-Salmsacher/innen“ oder auswärts Wohnende? 

Wir bieten allen Salmsacher Gewerbebetreibenden an, sich kostenlos in ei-
nem Mitteilungsblatt kurz auf 1 bis max. 2 Seiten vorzustellen. So kann sich die 
Bevölkerung über Ihren Gewerbebetrieb (inkl. Landwirtschaft) in Salmsach in-
formieren. Falls Sie Interesse an einer Vorstellung haben, melden Sie sich bitte. 

Besitzen Sie ein schönes Bild von Salmsach, welches sich für die Titelseite 
unseres Mitteilungsblattes eignet? Die Redaktion freut sich über Ihre Unter-
stützung und die interessanten Bilder. 

Für Belange rund um das Mitteilungsblatt wenden Sie sich an die Gemeinde-
schreiberin, Nicole Haas, Tel. 058 346 04 46, nicole.haas@salmsach.ch 
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Volltruppenübung Panzersappeurbataillon 18.-20. Juli 2016 

Das Panzersappeurbataillon 11 führt vom 18. bis 20. Juli eine so genannte Voll-
truppenübung im Raum Frauenfeld – Weinfelden – Romanshorn – Wil durch. 
Dabei werden rund 900 Soldaten mit zirka zwei Dutzend Raupen- und zahlrei-
chen Pneufahrzeugen im zivilen Umfeld im Einsatz sein. Die Übung wird ohne 
Simulationsmunition durchgeführt. Die Übungsleitung steht im Kontakt mit den 
kantonalen Behörden, insbesondere mit den Polizeikorps der Region. Der Si-
cherheit und dem reibungslosen Ablauf der Übung im zivilen Umfeld wird grosse 
Beachtung geschenkt. Allfällige Beeinträchtigungen des zivilen Verkehrs werden 
möglichst gering gehalten. 

Im Namen aller Beteiligten bittet die Übungsleitung um Verständnis und Geduld, 
sollten trotz aller Umsicht Wartezeiten oder sonstige Beeinträchtigungen des zi-
vilen Alltags entstehen. Sämtliche Beteiligten sind bemüht, mit der Zivilbevölke-
rung zusammenzuarbeiten und zum Gelingen der Übung beizutragen. Für das 
wohlwollende Gastrecht in der Region danken wir allen Beteiligten herzlich. 

Für besondere Fälle stehen der Bevölkerung zwei Hotlines zur Verfügung. 

Schadensfall:  Anfragen Medien / Öffentlichkeit: 
Hotline Schadenzentrum VBS Hotline Übungsleitung 
0800 11 33 44  0800 0800 83 
Internet www.schadenzentrumvbs.ch Panzerbrigade 11 
E-Mail info@schadenzentrumvbs.ch Oberstleutnant Marc Ramel 

Chef Kommunikation 

Veranstaltungskalender 

Grünabfuhr 27. Juni 2016

Offenes Singen 90 Jahre Jubiläum, Evang. Kirchenchor 28. Juni 2016

Schulschluss, Primarschule 6. Juli 2016

Grünabfuhr 11. Juli 2016

Grünabfuhr 25. Juli 2016

Grünabfuhr 8. August 2016

Neuzuzügeranlass, Gemeinde Salmsach 19. August 2016

Einweihung neue Feuerwehrfahrzeuge 20. August 2016

Altpapiersammlung, Jugi Salmsach 20. August 2016

Reise, Evang. Kirchenchor 21. August 2016

Grünabfuhr 22. August 2016

Kinderflohmarkt, Kinder und Jugend Salmsach 24. August 2016

SlowUp Bodensee 28. August 2016

Grünabfuhr 5. September 2016
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Einladung zum Frauezmorge Salmsach 

Wie schon ein altes Chinesisches Sprichwort sagt:  
Trinkst Du Kaffee in der Frühe, läuft der Tag dann ohne Mühe.

In diesem Sinn laden wir herzlich zum Frauezmorge in Salmsach ein. Jeweils 
am 1. Donnerstag des Monats, im alten Pfarrhaus von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr: 

- 7. Juli 2016
Schulbeginn 9.00 Uhr,
Frauezmorgä ab 9.30 Uhr

- August, Ferien - 1. September 2016

Gemütliches Beisammensein mit Kindern bei Kaffee, Tee, Sirup, feinen Brötli 
und Gipfeli. Wir freuen uns auf Euch! 

Salmsacher z’Morge 60+       2016 
Herzliche Einladung zum 60+ z’Morgä in Salmsach, monatlich jeweils 
donnerstags ab 8.30 Uhr, in der Gemeindestube bei der Kirche Salmsach: 

Ferien Juli 2016 - 18. August 2016 - 15. September

Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Frauenverein Salmsach. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Neuerungen in der Spielgruppe Salmsach

Nach langjähriger und intensiver Leitung der Spielgruppe Salmsach, schlägt 
Rosa Schnitzer ab Sommer 2016 einen neuen, beruflichen Weg ein. Voller 
Herzblut und Leidenschaft kümmerte sich Rosa um die Kinder. Ihre Kreativität, 
Spontanität und Liebe zu den Kindern kannte keine Grenzen. Von ganzem Her-
zen möchten wir uns bei Rosa für ihren unermüdlichen und grossen Einsatz 
über all die Jahre für die Spielgruppe Salmsach bedanken. 

Neu wird die Spielgruppe Salmsach ab August 2016 von Andrea Giezendanner 
und Marisa Yavuz geleitet. Die Waldspielgruppe leiten Jale Kollu und Reyhan 
Ücüncü. Wir Alle freuen uns riesig auf unsere neuen Herausforderungen. 

Andrea Giezendannner, Marisa Yavuz, Jale Kollu, 
Reyhan Ücüncü, Tanya Andermatt 
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Sommertanz Arbon 

Tanzen Sie mit uns unter den Bäumen, inmitten der wunderschönen Parkanlage 
am See. Sie werden von unseren Tanzleiterinnen fachkundig in die Tänze ein-
geführt.  

Do, 07.07.16  
Internationale Tänze mit Margrit Soom/Maria Frei Walzer, Tango, Linedance 
und mehr  

Mi, 20.07.16  
Line Dance, Walzer, Tango, Jive, Cha-cha-cha, Rumba 

Do, 04.08.16  
Internationale Tänze mit Margrit Soom/Maria Frei Walzer, Tango, Linedance 
und mehr  

Treffpunkt ist jeweils um 14.00 Uhr, getanzt wird bis 15.30 Uhr beim Pavillon 
J. Züllig-Park, Quaianlage. Vorkenntnisse sind keine nötig. Die Mitwirkung ist
ohne Tanzpartner/in möglich. Freuen Sie sich auf gesellige Stunden freundvolle
Begegnungen. Informationen zur Durchführung erhalten Sie am Vortag ab
17.00  Uhr über 071 626 10 99. Generelle Auskunft erteilt Pro Senectute Thur-
gau, Tel. 071 626 10 83.

Inserat 
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Am Samstag, 28. Mai 2016, fand bereits unser 

erster Anlass statt. Bei Sonnenschein wurde 

die Panini-Tauschbörse im Schulhaus Bergli in 

Salmsach durchgeführt. Unsere Projektleiterin 

und Vize-Präsidentin Maria Wüst hat mit ihrem 

Projektteam und den ersten Mitgliedern ein le-

ckeres Kuchenbuffet als Stärkung zusammen-

gestellt. Rund 50 Personen aus Salmsach und 

Umgebung (Amriswil, Arbon, Neukirch-Egnach 

und Romanshorn) waren 2 Stunden fleissig am 

Tauschen. Einige haben es sogar geschafft – ein 

Jubelschrei und der letzte leere Platz im Sam-

melheft konnte ausgefüllt werden!

Ebenso haben Gäste die Gelegenheit genutzt, 

unseren Verein näher kennen zu lernen, eine 

Mitgliedschaft abzuschliessen und sich in geselli-

ger Runde einen Dessert zu gönnen. Jacob Auer, 

SP Kantonsrat, und Salmsacher Gemeinderätin 

Marina Bruggmann durften wir ebenfalls an un-

serem Anlass begrüssen. 

Wir danken allen «grossen und kleinen» Hel-

fern und natürlich allen Besuchern und aktiven 

«Tauschern», die diesen Anlass zu einem tollen 

Erlebnis gemacht haben. Wir freuen uns, auf die 

nächsten Projekte. 

« Ich gratulierte dem Ok für

den sehr gelungenen Start des 

neuen Vereins und danke für  

das grosse Engagement für eine 

«gesunde Gemeinde. »
Marina Bruggmann,  

Gemeinderätin Salmsach

« Es ist wichtig, die Interessen

und Anliegen der Kinder und  

Jugendlichen ernst zu nehmen,  

zu stärken und wahren. Es ist mir 

ein grosses Anliegen, Vereine  

und Anlässe wie diesen persönlich 

zu unterstützen »
Jacob Auer, SP Kantonsrat
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Das Alters- und Pflegeheim Bodana, Salmsach, 

stellte am Sonntag, 5. Juni 2016, das Projekt «Ra-

deln ohne Alter» vor. Mit einem Fest wurde die 

Elektro-Rikscha eingeweiht und konnte von den 

freiwilligen «Pilotinnen und Piloten» ausprobiert 

werden. Die politische Gemeinde Salmsach un-

terstützt – im Rahmen der Aktion «Gesunde Ge-

meinde» – das Projekt und offerierte «Wurst mit 

Brot». Das «Bodana» bot ausserdem ein lecke res 

Kuchenbuffet für alle Besucher an.

Unser Verein «Kinder & Jugend Salmsach» stellte 

ein Rahmenprogramm für die Kinder zusammen. 

Von 11.00 bis 14.00 Uhr konnte im Vorraum des 

«Bodanas» gespielt, geknetet oder gezeichnet 

werden. Ausserdem haben wir auf der Strasse 

einen Parcour aufgebaut und dank der gross-

zügigen Unterstützung der Ludothek Roman-

shorn konnten dort «grosse und kleine» Besu-

cher viele tolle «Fahrzeuge» ausprobieren und 

gegeneinan der wilde Rennen fahren. Herzlichen 

Dank für die tolle Zusammenarbeit und das Ver-

ständnis der Anwohner.

Beim Büchsen werfen, Kegeln oder bei der Moh-

renkopfschleuder haben die rund 30 Kinder ihr 

Können unter Beweis gestellt und wurden mit 

kleinen süssen Preisen dafür belohnt. Wir durften 

wieder auf tolle Unterstützung von unseren «jun-

gen» Mitgliedern zählen, die uns tatkräftig zur Sei-

te standen. 

Es war ein rundum gelungenes Fest! 

Conny David

Präsidentin 

Verein «Kinder & Jugend Salmsach KJS»
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